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Praxisrelevanz der ERWAS-Projekte 



7 Verbundprojekte zur Steigerung der Energieeffizienz 

und der  Energiegewinnung im Bereich der 

Abwasserwirtschaft 

5 Verbundprojekte zur energetische Optimierung von 

Wasserversorgungssystemen 





ENERWA Energetische Optimierung des 

wasserwirtschaftlichen Gesamtsystems 

Talsperren/Fließgewässer, Trinkwasser- 

aufbereitung, Transport-Speicherung-Verteilung 

5 Projekte Wasserversorgung 

• Betrachtung der gesamten Prozesskette  

„Vom Rohwasser bis zum Verbraucher“ 

• Untersuchung ökologischer, gesellschaftlicher, 

rechtlicher, ökonomischer und hygienischer Grenzen 

„Akzeptanz und Machbarkeit“  

• Anwendung in 4 Modellregionen 

„Anwendbarkeit bewiesen“ 

• Bausteine für die Praxis 



EnWasser Erschließung eines Lastmanagementpotenzials 

in der Wasserversorgung zur Integration 

erneuerbarer Energien 

5 Projekte Wasserversorgung 

Projektidee:  

Stromverbrauch der Wasserversorgung an 

Verfügbarkeit anpassen 

 

• Flexibilisierung der Betriebszeiten von 

Förderpumpen durch Wasserspeicherung 

• Erhöhung der Versorgungssicherheit bei 

Stromengpässen 

• großtechnische Umsetzung 



EWave Energiemanagementsystem Wasserversorgung 
Methodenentwicklung und prototypischer Einsatz eines 

integrierten Managementsystems für die energie- und 

ressourcenoptimierte Planung und Betriebsführung 

5 Projekte Wasserversorgung 

 

• Wasserwirtschaft 4.0:  

Digitalisierung und Flexibilisierung 

 Werkzeuge werden benötigt 

• Ergebnis: Energieoptimale Betriebspläne für die 

in dem Versorgungssystem betriebenen Anlagen  

• Pilotierung bei der Rheinisch-Westfälischen 

Wasserwerksgesellschaft mbH (RWW) 



H2Opt Interaktive Entscheidungsunterstützung für 

das Betriebs- und Energiemanagement von 

Wasserversorgungsbetrieben auf der 

Grundlage von mehrkriteriellen 

Optimierungsverfahren 

5 Projekte Wasserversorgung 

 

• Wasserwirtschaft 4.0:  

Digitalisierung und Flexibilisierung 

 Werkzeuge werden benötigt 

• Erstellung einer Softwarezur Optimierung von 

Anlagen zur Trinkwasserversorgung unter 

energetischen und wirtschaftlichen Aspekten 



EWID Energiegewinnung im 

Wasserverteilungsnetz durch intelligentes 

Druckmanagement 

5 Projekte Wasserversorgung 

• Pumpen als Turbinen (PaT) statt verlustreiche 

Druckreduzierung 

• Machbarkeitsnachweis und Optimierung im 

Versuchsstand 

• danach Anwendung bei  

• AWA-Ammersee Wasser- und 

Abwasserbetriebe gKU 

• Wasserversorgungszweckverband 

Perlenbach 



arrivee Abwasserreinigungsanlagen als Regel-

baustein in intelligenten Verteilnetzen mit 

erneuerbarer Energieerzeugung 

4 Projekte Abwasserentsorgung 

 

• Integrierte Systemlösung an der Schnittstelle 

zwischen Abwasser- und Energiewirtschaft in 

Form einer Managementstrategie mit 

Handlungsempfehlungen für Stakeholder  

• Anwendung auf der Kläranlage Radevormwald 



E-Klär Entwicklung und Integration innovativer 

Kläranlagentechnologien für den 

Transformationsprozess in Richtung 

Technikwende 

4 Projekte Abwasserentsorgung 

 

• Die kommunale „Kläranlage der Zukunft“ – 

energie- und ressourceneffizient mit 

weitgehender Reinigungsleistung 

• modelltechnische Abbildung der Stoff- und 

Energieströme einschließlich Kosten 

• Transformationspfade „vom Bestand in die 

Zukunft“   



ESiTi Abwasserbehandlungsanlage der Zukunft: 

Energiespeicher in der Interaktion mit 

technischer Infrastruktur im 

Spannungsfeld von Energieerzeugung 

und -verbrauch 

4 Projekte Abwasserentsorgung 

 

• Entwicklung eines Planungswerkzeugs für die 

Anwendung in der Praxis 

• exemplarische Durchführung am Beispiel der 

Wissenschaftsstadt Darmstadt 

• Implementierung einer nachhaltigen 

Klärschlammverwertung bei hoher Betriebs-/ 

Entsorgungssicherheit 



KRN-Mephrec Klärschlamm zu Energie, Dünger und Eisen 

mit metallurgischem Phosphorrecycling in 

einem Verfahrensschritt 

4 Projekte Abwasserentsorgung 

KRN: Klärschlammverwertung Region Nürnberg GmbH 

Mephrec: Metallurgisches Phosphorrecycling 

 

 

 

  Vortrag im Anschluss 



3 Projekte Biobrennstoffzelle 

Biobrennstoffzellen und Elektrolyseure - eine 

Revolution in der Abwasserreinigung?!  

Bedeutung für die Praxis heute: 

 Wenn möglich „no-regret“-Maßnahmen bei heutigen 

Planungen  

 Evtl. Verfahrensumstellung? Beispiel 

nachgeschaltete Denitrifikation 



BioBZ  Die bio-elektrochemische Brennstoffzelle als 

Baustein einer energieerzeugenden  

Abwasserbehandlungsanlage 

3 Projekte Biobrennstoffzelle 

 

• Entwicklung, Untersuchung und Bewertung einer 

bio-elektrochemischen Brennstoffzelle (BioBZ) 

• Abwasser(vor)reinigung mit einer Netto-

Stromproduktion 

• Pilotanlage auf einer kommunalen Kläranlage 



BioMethanol  Nachhaltige Synthese des Energieträgers 

Methanol aus Abwasser 

3 Projekte Biobrennstoffzelle 

 

• Gewinnung von CO2 und H2 aus Abwasser in 

einer mikrobiellen Elektrolysezelle mit 

gleichzeitiger Abwasserreinigung 

• Entwicklung  neuer Katalysatoren zur 

Methanolsynthese aus den Prozessgasen der 

Elektrolysezelle (Kohlenstoffdonator!) 

• Vollständigen Demonstrationsanlage zur 

Methanolproduktion aus Abwasser im 

Labormaßstab  



KEStro Kläranlagen als Energiepuffer für Stromnetze 

3 Projekte Biobrennstoffzelle 

 

• Pufferung der Energie aus Stromnetzen in 

Kläranlagen mit Spurenstoffelimination durch 

Adsorption an Aktivkohle 

• Energieliefernde Komponente: Strom aus einer 

mit Abwasser betriebenen Biobrennstoffzelle 

• Energieverbrauchende Komponente:  

Elektrochemisch unterstützte Desorption und der 

elektrolytische Abbau  regenerierte Aktivkohle 



VP 1 

VP 2 

VP.. 

Struktur 

der 

Fördermaßnahme 

BMBF 

Projektträger 

Vernetzungs- und Transfervorhaben 

(ERWASNET) 

 

Unterstützung der VP - Vernetzung - Transfer 

Öffentlichkeitsarbeit 

Querschnittsthemen 











Bitte Termin reservieren! 



Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 


